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Es war erst der zweite Samstag im September, und doch wurde es 

bereits kühler. So dachte Herr Elch, dass die Zeit gekommen sei, seine 

Kleidung im Schrank auszutauschen. Die Jahreszeit für Flipflops, 

T-Shirts und kurze Hosen war vorüber. Es würde bald Herbst sein.

Die Kinder gingen schon wieder in die Schule und die Cafés räumten 

die Tische und Stühle nach drinnen. Die Schwalben zogen nach Süden 

und nur das KRÄH KRÄH KRÄH der Krähen war noch zu hören. Als 

Herr Elch die frische Luft vor dem Fenster einatmete, meinte er, schon 

den Rauch der brennenden Holzscheite aus den Kaminen zu riechen.







Er hatte etwas Holz für den Winter bestellt, welches am 

Nachmittag geliefert worden war. Herr Elch hatte es eine Stunde 

lang im Keller sortiert.

Als er das letzte Stück Holz weggeräumt hatte, ging er nach 

oben und trank ein Glas Limonade. Das letzte Glas Limonade des 

Sommers hatte einen ganz besonderen Geschmack, ganz einfach, 

weil es das letzte war.





Als er seine Kleidung sortierte, sah Herr Elch, dass Motten einen 

seiner Lieblingspullover angefressen hatten.

Hier und da fand er andere Kleidungsstücke, die mit Nadel und 

Faden repariert werden konnten, aber der Pullover war ruiniert. 

Seine alten Schuhe waren ebenfalls in einem jämmerlichen Zustand, 

also beschloss Herr Elch, in einen Laden zu gehen und neue zu 

kaufen.

Einen neuen Pullover konnte er dann auch gleich kaufen.
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Herr Elch
Herr Elch ist gerne allein und lebt ein ruhiges 
Leben zwischen Kochen, Katze und Kamin. Außer 
zum Einkaufen geht er selten ins Dorf. Doch eines 
Tages hört er, dass sich Bruno, der Bär, der oben 
in den Bergen lebt, ein Bein gebrochen hat. Er 
fragt sich, ob Bruno vielleicht etwas braucht und 
geht ihn besuchen. Ganz unterwartet entsteht 
eine enge Freundschaft zwischen den beiden.  
Eine Geschichte darüber, dass man manchmal 
einfach nur einen ersten Schritt machen muss, 
damit sich etwas verändert.




